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Blickpunkt

Ein weiteres spannendes 
Projekt, das in diesem 
Jahr noch ansteht, ist das 
Vorantreiben der Digitali-
sierung. Nicht zuletzt die 
Corona-Pandemie hat uns 

gezeigt, dass die digitale 
Welt auf dem Vormarsch ist. 

Sei es beim mobilen Arbeiten, 
der digitalen Kreisversammlung 

oder Online-Dienstabenden – die 
Technik ermöglicht uns vieles, das sonst 

nicht machbar gewesen wäre. 

Diese Entwicklung lässt sich in allen Bereichen 
des DRK beobachten. In unseren Senioren-
residenzen wurde die digitale Bewohnerakte 
etabliert, unsere Einsatzzentrale ist ab sofort 
ortsungebunden und auch im Bereich Elektro-
mobilität haben wir erste Schritte gewagt. Ich 
freue mich sehr darüber, dass Sie mit uns ge-
meinsam neue, zeitgemäße Wege gehen und 
der Arbeit des Roten Kreuzes in Oberhausen 
auch weiterhin verbunden bleiben. 

Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen 
dieser Ausgabe, ein schönes Osterfest mit Ihrer 
Familie und ein gesundes Jahr 2022!

Herzlichst

voller Tatendrang und mit 
frischen Ideen sind wir als 
DRK Oberhausen in das 
neue Jahr gestartet.

Doch immer noch stellt uns 
die Corona-Pandemie vor 
einige Herausforderungen. 
Leider mussten wir daher auch 
schweren  Herzens unserer Kreis-
versammlung im Dezember auf-
grund der pandemischen Lage absagen. 
Sicherlich hatten sich viele von Ihnen schon auf 
die Veranstaltung gefreut, denn ein großer Teil 
von Ihnen hätte an diesem Tag geehrt werden 
sollen, für Ihre langjährige Mitgliedschaft oder 
den ehrenamtlichen Einsatz, den Sie im Zei-
chen des Roten Kreuzes leisten. Doch seien 
Sie unbesorgt: Wir werden alle unsere Jubilare 
auf der nächsten Versammlung im August aus-
zeichnen.

Warum mir die Ehrung so am Herzen liegt? Weil 
Sie, liebe Ehrenamtlichen, Mitarbeiter, Förder-
mitglieder, Spender und Partner den Grundstein 
unserer Arbeit in Oberhausen legen. Ohne Ihre 
Unterstützung könnten wir vieles nicht leisten.
Dafür danken wir Ihnen sehr!

Jörg Hansmeyer
Vorstandsvorsitzender

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

Arbeitsgemeinschaft der Wohlfahrtsverbände

Die Wohlfahrtsverbände sind der größte Akteur sozialer Arbeit in Oberhausen. Auch das DRK 
Oberhausen, vertreten durch unseren Geschäftsführenden Vorstand, Andrea Farnschläder, ist Teil 
der Arbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege (AGW).

Gemeinsam mit der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Oberhausen e.V., dem Caritasverband Oberhausen 
e.V., Der Paritätische Kreisgruppe Oberhausen, 
dem Diakoniewerk Oberhausen und der Jüdischen 
Gemeinde Duisburg-Mülheim/Ruhr-Oberhausen 
setzt sich die AGW für das soziale Miteinander in 
Oberhausen ein.
Mit ihren mehr als 4.000 Beschäftigten und zusätz-
lich über 4.000 Ehrenamtlichen bieten die Wohl-
fahrtsverbände zahlreiche Dienste, Beratungs- und 
Hilfsangebote für jährlich rund 20.000 Oberhause-
nerinnen und Oberhausener in jeder Lebenslage 
an. Gleichzeitig stehen sie als starker Partner der  
Oberhausener Sozialpolitik und Verwaltung zur Sei-
te. Zurzeit stehen besonders auch der Umgang mit 
den sozialen Folgen der Corona-Pandemie sowie 
der Fachkräftemangel und die Armutsbekämpfung 
im Fokus der Arbeit. 
Turnusgemäß hat erst kürzlich Der Paritätische den 
Vorsitz der AGW für die kommenden zwei Jahre 
übernommen und löst damit den Caritasverband ab. 

„Der Zusammenschluss der sechs Wohlfahrtsver-
bände stärkt das gemeinsame Ziel, sich für die Un-
terstützung und Förderung von benachteiligte Men-
schen einzusetzen und deren Lebensbedingungen 
zu verbessern“, so Mauno Gerritzen, Sprecher der 
AGW und Kreisgeschäftsführer Der Paritätische  
Oberhausen. „Als Partner des Sozialstaates und in 
ihrer sozialanwaltlichen Funktion nimmt die Arbeits-
gemeinschaft der Wohlfahrtverbände Stellung zu 
sozialpolitischen Fragestellungen und Entwicklun-
gen.“

Seit kurzem hat die AGW Oberhausen eine 
neue gemeinsame Webseite, auf der sie über 
aktuelle Projekte, Pressemitteilungen, Jobs und 
vieles mehr informiert:

             www.wohlfahrt-oberhausen.de
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Digitale Pflegeverwaltung

  Wohlfahrt fährt elektrisch

Seit einigen Wochen ist die Digitalisierung in 
unseren DRK Seniorenresidenzen in Oberhausen 
in vollem Gange. Neben einer einrichtungsüber-
greifende Dienstplanungssoftware wurde auch 
ein Programm zur Pflegeverwaltung eingeführt. In 
diesem können Bewohnerstammdaten, die Pflege-
dokumentation und das Abrechungswesen digital 
verwaltet werden. 
Die Digitalisierung in unseren Einrichtungen führt 
nicht nur zu einer besseren Kommunikation unter 
den Mitarbeitern, sondern auch zu mehr Zeit für 
die Bewohner.

Im Rahmen des „Flottenaustauschprogramms So-
zial & Mobil“ des Bundesministeriums für Umwelt, 
Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), hat 
das Oberhausener Rote Kreuz den ersten Elektro 
PKW für die Abteilung Wohlfahrts- und Sozialarbeit 
angeschafft. Überzeugt haben vor allem die meist 
lange Lebensdauer, ein geringerer Serviceaufwand 
und dadurch auch niedrigere Werkstattkosten. 
Ein Elektroauto stößt beim Betrieb keinerlei Abga-
se aus, wohingegen Verbrennungsmotoren beim 
Betrieb umweltschädliche und gesundheitsgefähr-
dende Abgase am Einsatzort produzieren.

Helau und Alaaf! 
An den Karnevalstagen war in den DRK Senioren-
residenzen in Oberhausen einiges los. An Altwei-
ber hatten die Bewohnerinnen sichtlich Spaß den 
Herren die Krawatten abzuschneiden. Karnevals-
freitag bekamen die Einrichtungen Besuch vom 
Stadtprinzen Jörg I., dem Kinderprinzenpaar sowie 
der Alten Oberhausener Karnevalsgesellschaft 
und den Styrumer Löwen. Höhepunkte waren die 
Verleihung der Karnevalsorden an die Bewohner 
und die Übergabe von Geschenktüten mit leckeren 
Kamellen und kleinen Geschenken durch die Kar-
nevalisten. 

Foto: DRK OB

Foto: DRK OB

Foto: DRK OB
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DRK-Kita Löwenzahn hat neuen Standort 
in Alstaden eröffnet
Was vor 30 Jahren am Küchentisch von Dirk Rubin 
begann, ist mittlerweile zu einem echten Lebens-
werk geworden. Mit seinen fünf Kitas in Oberhau-
sen stellt Löwenzahn zehn Prozent aller Kita-Plät-
ze im Stadtgebiet. Erst im Dezember hat der neue 
Standort in Alstaden seinen Betrieb aufgenommen 
– denn die Nachfrage nach dem begehrten Kon-
zept ist groß. 

„Ich möchte den Grundstein in der Entwicklung der 
Kinder legen“, erklärt Löwenzahn-Geschäftsführer 
Dirk Rubin. „Das Leben der Kinder ist wie ein Buch, 
auf dessen erste Seiten ich Einfluss nehmen kann, 
auch wenn ich nicht weiß, wie die Geschichte enden 
wird.“

Gesunde Ernährung, Bewegung, Musik und Theater, 
Werken und Forschen sowie die Sprachförderung bil-
den die Grundpfeiler des pädagogischen Konzeptes. 
Damit zählt Löwenzahn zur Spitzenklasse der Bil-
dungseinrichtungen, denn hier wird den Kindern eini-
ges geboten: Jeder Standort verfügt über eine eigene 
Küche, in der ausgebildete Gastroköche täglich frisch 
und gesund für die Kinder kochen. Regelmäßig sind 
die Kinder auch selbst am Kochprozess beteiligt und 
lernen, wie bestimmte Lebensmittel verarbeitet wer-
den.
Um die Sprachentwicklung schon früh zu fördern, 
gibt es Mitarbeiter, die ausschließlich auf Englisch mit 
den Kindern kommunizieren. Darüber hinaus haben 
sie die Möglichkeit, ein Instrument zu erlernen und 
als kleine Forscher selbst zu entdecken, wie die Welt 
funktioniert. Doch damit nicht genug - die Anbindung 

an einen lokalen Tennisverein ermöglicht zusätzliche 
Bewegungsangebote, über die sich Kinder als auch 
Eltern gleichermaßen freuen können. 
Von Beginn an spielt die Einbindung der Eltern bei 
Löwenzahn eine wichtige Rolle, um die ganzheitliche 
Entwicklung der Kinder zu fördern.
Getreu dem zwei Phasen Konzept von Löwenzahn 
gibt es auch in der neuen Kita in Alstaden einen Ge-
bäudeteil für die kleineren Kinder, der stark personen- 
und raumgebunden ist, sowie einen weiteren Gebäu-
deteil mit einem offeneren Konzept, in den die älteren 
Kinder der Phase zwei wechseln. Der Wechsel soll 
später den Übergang zur Schule erleichtern.  

Seit einigen Jahren laufen die Löwenzahn-Kitas un-
ter der Trägerschaft des DRK Landesverband Nord-
rhein. Die Fachberatung des DRK überzeugte schnell.  
Auch mit dem Roten Kreuz vor Ort besteht eine enge 
Verbindung. Dirk Rubin ist Teil der AG 78 (Arbeitsge-
meinschaft Kinder- und Jugendhilfe) und vertritt das 
DRK in der Kita-Bedarfsplanung. 
Regelmäßig werden die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Löwenzahn-Kitas in den Kursen des DRK 
Oberhausen zur Ersten Hilfe am Kind geschult. 
In Zukunft wünscht sich Rubin, dass die Zusammen-
arbeit noch enger wird und hat schon konkrete Ideen 
im Blick. 
Nicht zuletzt, da er sich bei der kommenden Vorstands-
wahl erneut für den Vorstand des DRK Oberhausen 
aufstellen lassen möchte. Besonders im Bereich Kin-
der und Jugendarbeit sieht er Entwicklungspotential 
und freut sich, an der Weiterentwicklung aktiv mitwir-
ken zu können. 

Standortleiterin Anita Gorecka vor der 
neuen Kita am Lickenberg in Alstaden, 
die Platz für 120 Kinder bietet.  

In den eigenen Turnhallen wird Spaß, 
Spiel und Bewegung großgeschrieben.

Die modernen Räumlichkeiten bieten 
genügend Platz zum Basteln, Spielen, 
Musizieren und Werken.
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Freudentränen zu Weihnachten

Die Bewohnerinnen und Bewohner unserer DRK  
Seniorenresidenzen konnten sich zu Weihnachten 
gleich dreifach freuen! 

Bei unserer Weihnachtsspendenaktion für den Sinnes-
wagen, unserem Weihnachtswunschbaum und der Weih-
nachtswunschbaumaktion der evo war die Beteiligung 
so groß, dass zahlreiche Geschenke in unseren Pflege-
einrichtungen eingetroffen sind. Die Freude war bei allen 
riesig.

Für die große Beteiligung möchten wir uns im Namen aller 
Bewohnerinnen und Bewohner herzlichst bedanken: 

•	 bei allen Privatpersonen, die durch Spenden und Ge-
schenke das Weihnachtsfest in den Seniorenresiden-
zen noch viel schöner gemacht haben.

•	 bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Helios 
St. Elisabeth Klinik, die allein rund 30 Geschenke über-
geben haben.

•	 bei der Energieversorgung Oberhausen für die vielen 
Geschenkgutscheine, die die kleinen Träume unserer 
Bewohner haben wahr werden lassen.

•	 bei der Stadtsparkasse Oberhausen für ihre großzügige 
Spende für die Anschaffung unseres Sinneswagens.

Die Geschenkübergabe in der DRK Seniorenresi-
denz Grenzstraße sorgte für große Gefühle.

Durch die evo-Spendenaktion konnte sich unsere 
Bewohnerin über neue Rätselhefte freuen. 

So könnte es bald bei uns aussehen: Der Sinnes-
wagen aktiviert und entspannt unsere Bewohner. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Wunschbaumaktion habe alle 
Geschenke liebevoll und kreativ für unsere Bewohner verpackt. 
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Eine starke Führungsspitze

Bald ist es wieder soweit: Die Vorstandswahlen stehen an! 

Der Vorstand des DRK-Kreisverbandes Oberhausen (Rhld.) e.V. wird alle vier Jahre gewählt. Er besteht 
aus einem Vorsitzenden, bis zu zwei Stellvertretern, einem Schatzmeister, einem Justiziar, einem Ver-
bandsarzt, dem Kreisbereitschaftsleiter, dem geschäftsführendem Vorstand sowie bis zu sechs weiteren 
Personen. 
Damit Sie für die kommende Vorstandswahl bestens vorbereitet sind, möchten wir Ihnen hiermit einen 
kleinen Überblick über unsere bisherigen Vorstandsvorsitzenden der letzten Amtsperioden geben.

1948 
Georg 
Käßler 

1954
Josef 

Mattusek

1964
Dr. Klaus-Peter

Faerber

1993
Lothar May

seit 2011
Jörg Hansmeyer

1951
Dr. Josef 
Stralau

1956
Dr. Anton 
Hubbertz

1968
Günther W. 

Dellenbusch

2005
Thomas 

Götz
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Das Team der carecatering versorgt 
nicht nur täglich unsere Bewohnerin-
nen und Bewohner in der modernen 
Großküche, sondern sorgt auch bei 
Veranstaltungen wie Sommerfesten 
oder bei der Sonderimpfaktion für das 
leibliche Wohl aller Beteiligten. 

Blickpunkt

Verpflegung und Reinigung aus eigener Hand

Rund zehn Jahre ist es her, dass unser Kreisverband sich mit den traditionsreichen Oberhausener 
Unternehmen TIMM Fleisch- und Wurstwarenmanufaktur GmbH und der gewa Gesellschaft für 
Gebäudereinigung und Wartung mbH zusammengeschlossen hat, um seine zwei Tochtergesell-
schaften carecatering Oberhausen GmbH und iD Oberhausen GmbH zu gründen. 

„Die Reinigungsleistung wurde damals ausgeschrie-
ben. Die Gebäudereinigung, die den Zuschlag 
erhielt, sollte dann gemeinsam mit dem DRK eine 
Organschaft gründen“, erinnert sich Bernd Thielen, 
Geschäftsführer der gewa Gesellschaft für Gebäude-
reinigung und Wartung mbH und Produkurist der iD. 
„Anfang 2013 wurde dann gemeinsam die iD Ober-
hausen GmbH gegründet.“ 
iD - das steht für infrastrukturelle Dienstleistungen. 
Mit  ihren derzeit 31 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sorgt die iD für die Unterhaltsreinigung in allen Lie-
genschaften des DRK Oberhausen. 
Sie reinigt Büroräume ebenso wie Wohnbereiche und  
Bewohnerzimmer in den DRK Seniorenresidenzen. 
Mit der gewa hat das DRK ein starkes Oberhause-
ner Partnerunternehmen gewonnen, das sich durch 
seinen hohen Qualitätsanspruch und das große 
Spektrum an Dienstleistungen hervorhebt. 
„Die iD zeichnet sich besonders dadurch aus, dass 
durch den Zusammenschluss mit dem DRK, die 
Reinigungskräfte gut in das Team des DRK integriert 
sind. Ich würde mich freuen, wenn sich dies in Zukunft 
noch weiter positiv entwickelt“, so Thielen.
Auch mit der Timm Fleisch- und Wurstwarenmanu-
faktur GmbH besteht seit vielen Jahren eine intensive 

Zusammenarbeit. Im Rahmen der Neustrukturierung 
des DRK entschied man sich damals gegen die Ver-
pflegung der Heimbewohner durch einen externen 
Dienstleister und für eine eigene Großküche. So kann 
jederzeit Einfluss auf die Produktion der Speisen 
genommen werden, Speisepläne selbst erstellt und 
flexibel auf Änderungen reagiert werden. 
Im Jahr 2012 wurde schließlich die carecatering  
Oberhausen GmbH gegründet. Timm kam auch be-
sonders deshalb als optimaler Partner in Frage, da das 
Unternehmen bereits eine Vielzahl von Pflegeeinrich-
tungen beliefert hat und somit über das nötige Know-
how und die entsprechende Infrastruktur verfügte.  
Im Zuge der Umbauarbeiten am Martha-Grillo-Se-
niorenzentrum erstand 2019 eine hochmoderne 
Großküche, in der die carecatering mit ihren zehn Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter für das leibliche Wohl in 
den Seniorenresidenzen sorgt. 
Besonders viel Wert wird bei der Zusammenstel-
lung der Menüs  auf den Einkauf von regionalen 
Lebensmitteln gelegt. Die Speisepläne werden nach 
den Regeln der DGE (Deutsche Gesellschaft für 
Ernährung) zusammengestellt, die die Richtlinien 
für seniorengerechte Ernährung festlegt. Durch die 
Zusammenarbeit mit Timm können sich unsere Be-

wohnerinnen und Bewohner auf leckere Mahlzeiten 
und frische Wurst- und Fleischwaren freuen, welche 
schon mehrfach prämiert wurden. 
Paul Timm, Prokurist der carecatering, erklärt, 
was die Produkte von Timm besonders macht:  
„Wir sind in Oberhausen ansässig und stellen unsere 
Lebensmittel dort selbst her. Es wird viel Wert auf 
einen regionalen Markt, kurze Produktionswege und 
bekannte Lieferanten gelegt. Hinzu kommt, dass uns 
durch die lange Zusammenarbeit viel mit dem Roten 
Kreuz verbindet und wir dessen Arbeit  gegenüber 
sehr loyal sind.“

Dass das DRK jederzeit auf die carecatering zählen 
kann, zeigt sich immer wieder auch bei der Verpfle-
gung von besonderen Einsätzen, wie beispielsweise 
im Rahmen der Flüchtlingskrise oder der Unterstüt-
zung des Verpflegungstrupps im Katastrophenschutz.
Paul Timm, der selbst lange bei der Freiwilligen 
Feuerwehr war, weiß um diese Besonderheit: 
„Mit der carecatering ist das DRK in der Lage, schnell 
eine große Versorgung sicherzustellen und ist damit  
als Hilfsorganisation federführend in der Region.“  

In den vergangenen Jahren sind die iD und die 
carecatering zu starken Tochterunternehmen heran-
gewachsen, die aus der Arbeit des DRK Oberhausen 
nicht mehr wegzudenken sind. Wir freuen uns auch 
in Zukunft auf eine weiterhin tolle Zusammenarbeit!

Hier steht Sauberkeit an erster Stelle: Die Mitarbeiterinnen der iD bei der Reinigung der 
Wohnbereiche im Martha-Grillo-Seniorenzentrum.

Fo
to

s:
 D

R
K

 O
B

 I 11 DRK INTERN10 I DRK INTERN



Ausgabe 1 I 2022 

DRK blickt zurück auf ein Jahr Testzentrum

Fotos Testzentrum, Zahlen und Zitat

Ein Jahr – 130.000 Testungen: Das DRK Test-
zentrum refklektiert das vergangene Jahr. 

Im März letzten Jahres wurde in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Oberhausen das DRK Testzentrum er-
öffnet, um den Bedarf nach kostenlosen Bürgertes-
tungen auf Oberhausener Stadtgebiet abdecken zu 
können. Innerhalb weniger Tage wurde die nötige 
Infrastruktur im Parkhaus 8 errichtet und ein ent-
sprechendes Testkonzept entwickelt – pro Tag soll-
ten sich an bis zu vier Testplätzen 1.000 Menschen 
testen lassen können. 
Am 13. März vergangenen Jahres war es dann end-
lich soweit: 329 Besucher kamen ins Testzentrum, 
um den kostenlosen Bürgertest in Anspruch zu neh-
men.
Der Andrang war schnell groß, denn die Vorteile 
des DRK Testzentrums liegen auf der Hand. Ein-
fach online einen Termin buchen und bequem im 
eigenen Auto vorfahren - geschützt vor Wind und 
Wetter. Das Ergebnis gibt es nach 15-30 Minuten 
direkt auf das Smartphone.
Lange Zeit war das DRK Testzentrum zudem die 
einzige Teststelle im Oberhausener Stadtgebiet, die 
im Anschluss an einen positiven Schnelltest direkt 
vor Ort einen PCR-Test durchführte.
In den vergangenen zwölf Monaten ist viel passiert, 
auch das Angebot des Testzentrums musste sich 
den verändernden Gegebenheiten immer wieder 
anpassen. 
Pünktlich vor den Sommerferien wurden im Juni 
kostenpflichtige PCR-Tests für Urlaubsreisende ins 
Portfolio aufgenommen.
Auch als in den folgenden Wochen die Anzahl der 
täglichen Testungen aufgrund der geringen In-
zidenzwerte sank und im Oktober das vorzeitige 
Ende der kostenlosen Bürgertests gekommen war, 

blieb das DRK Testzentrum als eines der wenigen 
Testzentren bis heute weiterhin durchgängig an 
sechs Tagen in der Woche geöffnet.

Martin Götzke, Leiter Aktive Dienste, blickt zufrie-
den zurück: „Im vergangenen Jahr haben wir in un-
serem Testzentrum eine Vielzahl von Menschen ge-
testet, die so zufrieden mit unserer Arbeit sind, dass 
sie sich immer wieder regelmäßig bei uns testen 
lassen. Unsere Kunden schätzen besonders den 
Komfort des Drive-Ins sowie die professionelle und 
freundliche Durchführung der Tests. An dieser Stel-
le bedanke ich mich auch bei unserem Testteam für 
die tolle Leistung in den letzten zwölf Monaten und 
bei der Stadt Oberhausen für die gute Zusammen-
arbeit!“

Buchen Sie jetzt Ihren Test online unter:
www.testzentrum-oberhausen.de

Öffnungszeiten:
montags        8:30 - 16:00
dienstags        8:30 - 16:00
mittwochs      8:30 - 16:00
donnerstags  8:30 - 18:00
freitags          8:30 - 16:00
samstags     10:00 - 15:30

Kostenpflichtige PCR-Tests
montags - freitags 8:30 - 10:45 Uhr
 
Jetzt neu: 
Ab sofort bieten wir für Firmen, Vereine 
und sonstige Institutionen Gutscheine für 
PCR-Testungen an. Preis pro Person 88 
Euro. Erhältlich unter: covid19@drk-ob.

Blickpunkt

- 31.05. 22.06.

Rotkreuzkurse in der Ersten Hilfe
bis 30. Juni 2022

KURSANMELDUNG

Buchen Sie Ihren Kurs mithilfe des  
QR-Codes, online über unsere Webseite
https://www.drk-ob.de/erste-hilfe  
oder  rufen Sie uns an unter: 
0208 / 859 00 - 37.

05.04. 04.05. 01.06.
07.04. 05.05. 02.06.
12.04. 09.05. 08.06.
13.04. 10.05. 09.06.
20.04. 11.05. 14.06.
21.04. 17.05. 15.06.
23.04. 18.05. 20.06.
27.04. 24.05. 21.06.
28.04. 25.05. 28.06.

29.06.

28.06.

30.06.

06.04. 03.05 13.06.
26.04. 16.05. 23.06.

02.04. 14.05. 11.06.

22.04. - 17.06.

Schulungsort: Aufgrund von Umbauarbeiten bitte aktuellen Ort beachten

Rotkreuzkurs Erste Hilfe (jeweils 08:00 - 16:00 Uhr)

Rotkreuzkurs Erste Hilfe Fortbildung (jeweils 08:00 - 16:00 Uhr)

Rotkreuzkurs Erste Hilfe am Kind (jeweils 08:00 - 16:00 Uhr)

Rotkreuzkurs Erste Hilfe für Senioren (jeweils 14:00 - 17:30 Uhr)

Brandschutz- und Evakuierungshelfer-Ausbildung (jeweils 09:00 - 13:00 Uhr)

CORONA-HINWEISE

Bitte informieren Sie sich vor dem Kurs, ob dieser auf-
grund der aktuellen Lage stattfinden kann. Nähere 
Informationen  zu den aktuell geltenden Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen erhalten Sie auf unserer Webseite.   

Termine unter Vorbehalt. Änderungen und Absagen aufgrund der  
Corona-Pandemie durch behördliche Regelungen möglich.

Foto: DRK OB
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4.000
Fahrten im  

Behinderten-
fahrdienst

1392
    Blutspender 

120
Erstspender

70.000 
Hausnotruf-Alarme

6.500 
Einsätze

19 
Blutspendetermine

 560
Einsatzstunden

Blutspende

150 
Menüservice-

kunden pro Tag 

55.000 
ausgelieferte Menüs

Blickpunkt

Jahresrückblick 2021
Im vergangenen Jahr war das Rote Kreuz wieder vielfältig für die Menschen in Oberhausen im 
Einsatz. Es folgt ein kleiner Jahresrückblick der besonderen Art: DRK in Zahlen.

102
Sanitätswach-

dienste
 1889

Einsatzstunden

3.500 
Einsätze im kassen-
ärztlicher Notdienst

45.000
gefahrene Kilometer

254
Ehrenamtliche

100.000 
Covid-19 Testungen

7000
Impfungen 

1764
Fördermitglieder
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Ausgabe 1 I 2022

Perfekt zu Ostern: Wir zeigen Ihnen, wie Sie  
Ihre Tischdeko mit Osterhasen-Servietten  
aufhübschen können. 

Ob alleine oder mit den Kindern zusammen!

Das wird benötigt:

•	 1 Serviette (Größe und Farbe nach Wahl) 
•	 1 Büroklammer 

Osterservietten- DIY

Schritt 1: Serviette auffalten, 
Längsseite umklappen.

Schritt 2: Rechte Hälfte runter 
falten.

Schritt 3: Linke Hälfte runter 
falten.

Schritt 4: Untere Ecken zur Mitte 
falten. 

Schritt 5: Linke und rechte Ecke 
zur Mitte falten. 

Schritt 6: Serviette umdrehen. 

Schritt 7: Obere Spitze runter 
falten. 

Schritt 8: Serviette in der Mitte 
zusammenfalten, in Osterhasen-
Form bringen. 

Schritt 8: Büroklammer zur 
Befestigung unten an den Innen-
seiten anbringen. 

Blickpunkt

•	 13.04., 15:00 - 19:00 Uhr: Ev. Apostelkirche Gemeindesaal, Dorstenerstr. 406, 46119 Oberhausen
•	 11.05., 15:00 - 19:00 Uhr: Katastrophenschutzzentrum, Brücktorstr. 38, 46047 Oberhausen
•	 25.05., 15:00 - 19:00 Uhr: Ev. Apostelkirche Gemeindesaal, Dorstenerstr. 406, 46119 Oberhausen
•	 27.05., 13:30 - 18:00 Uhr: Centro, Luise-Albertz-Platz, 46047 Oberhausen  
•	 22.06., 15:00 - 19:00 Uhr: Ev. Apostelkirche Gemeindesaal, Dorstenerstr. 406, 46119 Oberhausen

Blutspende

Online-Terminreservierung erforderlich unter: www.drk-blutspende/blutspendetermine

Martha-Grillo-Seniorenzentrum

Fragen zu Veranstaltungen der Quartiersarbeit beantwortet Ihnen Quartiersentwicklerin Vera Höger unter 
der Tel. 0151 55166434.

Quartiersarbeit

Termine

Personalien

Unter Vorbehalt

•	 13.04. Ostereierfärben
•	 14.04. Ostergottesdienst
•	 02.05. Maiumtrunk 

•	 05.04. Schmuckverkauf
•	 14.04. Ostereierfärben
•	 13.05. 5-jähriges Bestehen
•	 19.05. Kleiderverkauf der FA Remscheidt Moden
•	 23.06. Sommerfest

DRK Seniorenresidenz Grenzstraße

DRK Seniorenresidenz Wernerstraße
•	 14.04. Ostereierfärben	
•	 12.05. Bekleidungsverkauf 

Im Martha-Grillo-Seniorenzentrum konnten wir in 
den letzten Monaten Marie-Luise Weilmünster als 
stellvertretende Pflegedienstleitung begrüßen. 
Der Empfang hat Unterstützung von Martin-Christo-
pher Demir erhalten. 
Die Pflege freut sich über Naesa Veseli als Pflege-
hilfskraft, Birte Winterling als Pflegefachkraft sowie 
über die zwei neuen Auszubildenden Michelle Oep-
ping und Nagihan Gezi. 

Neu im Qualitätmanagement ist seit November 
Mandy Dodt. 

Die Aktiven Dienste heißen Bogdan Bawol, Justin 
Thonicke, Thomas Rietveld, Shahnaz Azadi, Tra-
cy Thyret, Theresia-Maria Schulte und Kim-Niclas 
Schwarze willkommen. 

Das Team der Wohlfahrts- und Sozialarbeit wird 
durch Khaled Aljabr ergänzt. 

Adis Sisic und Dominik Koplin sind neu bei den Ein-
satzdiensten. 

Die DRK Seniorenresidenz Wernerstraße begrüßt 
Angela Marx, Özgül Baydar und Janeta Karasin als 
Pflegehilfskräfte. 

Das Team der DRK Seniorenresidenz Grenzstraße 
ergänzen Rita Paul und Natalia Willert in der Hauswirt-
schaft, Justine Werner und Denise Claßen als Pflege-
fachkräfte sowie Daniela Dümont als Pflegehilfskraft. 
Die Buchhaltung heißt Ludwig Beldowitsch herzlich 
willkommen. 
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Blickpunkt

Vielen Dank!

Es ist uns wichtig, unsere Mitglieder und die Öffentlichkeit regelmäßig über 
unsere Tätigkeiten zu informieren. Mit unserer Verbandszeitschrift berichten wir 
über uns und unsere Arbeit in Oberhausen. Doch eine Zeitschrift kostet auch Geld. 
Diese Kosten sind nur tragbar, weil lokale Unternehmen uns dabei  unterstützen. 

Bei folgenden Partnern des Blickpunkts bedanken wir uns herzlich für ihr Engagement:

&

Hier könnte bereits in der 
nächsten Ausgabe

IHRE Anzeige stehen!
Kontaktieren Sie uns unter: 
0208/859 00 - 12 oder unter 
jessica.reinhold@drk-ob.de

Tel. 0208 880970 · E-Mail: info@ng-ob.de

Lassen Sie sich nicht stören.
Wir sind schon fertig.

www.gewa-gruppe.de
Kostenlose Hotline 08 00/4 39 26 24

Fahnhorststraße 13
46117 Oberhausen 
kontakt@gewa-gruppe.de

18 I DRK-Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V.  
Theresenstraße 14, 46049 Oberhausen
Tel.: 0208 - 859 00 0, Fax: 0208 - 859 00 55
info@drk-ob.de, www.drk-ob.de

Beitrittserklärung als Fördermitglied

Ja, ich möchte Mitglied im Deutschen Roten Kreuz werden, weil ich von der Arbeit des DRK überzeugt bin. 
Deshalb trete ich dem DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V. bei und werde folgenden monatlichen 
Mitgliedsbeitrag leisten (Hinweis: Der monatliche Mindestbeitrag liegt bei 3,50 €!):

25 €/Monat 10 €/Monat 5 €/Monat _____ €/Monat

Beitrittsdatum:  ______________  Zahlungsweise:       jährlich        halbjährlich        vierteljährlich        monatlich
 

_________      __________     _____________________________     ____________________________________
Anrede            Titel           Vorname*                                                Name*

_____________________________________     ____________________________    _______________________
Straße / Haus-Nr.*                                         Postleitzahl / Ort*                       Geburtsdatum*

_____________________     ____________________________________          ____________________________
Telefon                                   E-Mail-Adresse*                                                        Dieses Mitglied hat mich geworben

Die mit * gekennzeichneten Felder sind Pflichtfelder!

      Ich wünsche eine jährliche Zuwendungsbescheinigung.
 
      Ich habe die Satzung des DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V. (auf der Webseite: www.drk-ob.de) gelesen 
      und erkenne diese an.

      Im Übrigen habe ich die Datenschutzerklärung (auf der Webseite: www.drk-ob.de) zur Kenntnis genommen und    
      habe keine Einwände mit der dort beschriebenen Verarbeitung meiner Daten.

Der Mitgliedsbeitrag ist nach §10b des EStG steuerbegünstigt. Meine Beitrittserklärung gilt auf unbestimmte Zeit. Ich kann die Mit-
gliedschaft unter Beachtung der in der Satzung des DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V. unter § 17 genannten Kündigungsfrist 
jederzeit durch einfache schriftliche Erklärung kündigen. Bereits gezahlte Beiträge werden nicht erstattet. Um über die Arbeit des Roten 
Kreuzes in Oberhausen zu informieren, erhalten Fördermitglieder vierteljährlich die Verbandszeitung „Blickpunkt“.

________________________________        __________________________________
Ort / Datum                                               Unterschrift

Zahlung des Mitgliedsbeitrags

Ich zahle per       Bankeinzug (füllen Sie bitte das SEPA-Lastschriftmandat aus)         Dauerauftrag         Selbstzahler

SEPA-Lastschriftmandat

Ich ermächtige den DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Kreisverband Oberhausen auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages  
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Der erste Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift 
erfolgt zu Beginn des auf den Vertragsabschluss folgenden Monats. Gläubiger-Identifikationsnummer: DE45DRK00000382891

__  __  __  __  __  __  __  __  __  __  __  __  __  __  __  __ __ __ __ __ __ __       _________________________
IBAN                                                                      BIC

________________________________        __________________________________ 
Ort / Datum                                                      Unterschrift Kontoinhaber

Bitte senden Sie uns den ausgefüllten Antrag an oben angegebene Adresse oder geben ihn persönlich in der Geschäftsstelle ab. Vielen Dank!

SPONSORING



Folgen Sie uns auf unseren Social-Media-Plattformen für aktuelle 
News, Menüserviceangebote, Stellenausschreibungen und vieles mehr! 

Einfach den QR- Code mit dem Smartphone einscannen und keinen 
Beitrag mehr verpassen.

Instagram

Facebook

LinkedIn 


